
Schwimmjugend ganz vorne 

SSV erfolgreich beim Oberbayerischen 
Mannschaftspokal 

 

Mächtig stolz: Die Mini Mixed Mannschaft des SSV Schrobenhausen ergatterten 
sich den 3. Platz beim Wettkampf um den Oberbayerischen Mannschaftspokal (von 

links: Cornelia Kinsvater, Georg Lämmle, Florian Rotter, Simon Schaff, Julia Idda und 
Lara Schöllhorn) 



 

Auf der Erfolgsleiter: Die beiden Jugend Mixed Mannschaften waren insbesondere 
beim Staffelschwimmen nicht zu schlagen und belegten im Gesamtergebnis Platz 

eins und vier. (von links: Alicia Osterhuber, Simon Heggenstaller, Franziska 
Meinecke, Matthias Schaff, Elena Huber, Alex Huber, Anna Deisser, Anja Schaff, 

Niklas Seidl, Regina Lämmle, Moritz Knopp, Leonie Huber und Max Huber; nicht auf 
dem Bild Sina Rotter) 

  



 

Das verjüngte Damen- und Herrenteam: (vorne v. l.: Florian Haas, Linda Piske 
(KR), Juliana Schormair, Antonia Asam, Veronika Lämmle, Cathrin Gauß, Daniel 
Schmucker; hinten v. l.: Christian Seidl, Martin Specht, Benedikt Schäffler, Irene 

Großhauser, Richard Neumair, Katrin Gschlößl und Michael Mahl) 
  

von Ursula Walter 

Dachau. Mit gleich fünf Mannschaften traten die Schwimmer des SSV 
Schrobenhausen zum Frühjahrsdurchgang um den Oberbayerischen 
Mannschaftspokal (OMP) in Dachau an. Neben einer Mini Mixed-, 
Damen- und Herrenmannschaft starteten auch zwei Jugend Mixed 
Mannschaften. Die Jugend Mixed Mannschaft I sicherte sich den ersten 
Platz in ihrem Klassement. 
Im letzten Jahr holten sich sowohl die Mini Mixed als auch die Jugend 
Mixed Mannschaft nach dem Frühjahr- und Herbstdurchgang den 
Vizemeistertitel in der Gesamtwertung. Aus Altersgründen mussten 
jedoch beide Mannschaften komplett neu aufgestellt werden. Da die 
Leistungsdichte für die Jugendmannschaft so eng war, entschloss man 
sich erstmals mit zwei Jugend Mixed Mannschaften an den Start zu 
gehen. Mit viel Teamgeist und hoch motiviert erzielten die Schwimmer 
zahlreiche persönliche Bestleistungen. Vor allem beim 
Staffelschwimmen spielten die SSVler ihre Stärke aus und ließen der 



Konkurrenz keine Chance. Am Wettkampfende wurde die Mannschaft I 
mit dem 1. Platz belohnt, Mannschaft II verpasste mit dem vierten Platz 
knapp das Podest. Der Rückstand zu Platz drei ist jedoch so gering, so 
dass er beim Herbstdurchgang noch erreicht werden kann. 
Die neu aufgestellte Mini Mixed Mannschaft bestand überwiegend aus 
Wettkampfnovizen, die sehr aufgeregt an den Start gingen. Angefeuert 
von der ganzen Mannschaft verfloss die Nervosität, so dass sich die Kids 
mit sehr schnellen Schwimmzeiten belohnten. Als Leistungsträger zeigte 
sich Florian Rotter (Jg. 2007) der über 50 Meter Freistilschwimmen nur 
0:41,10 Minuten benötigte. Am Ende stand mit dem dritten Platz ein sehr 
gutes Mannschaftsergebnis - hinter den  Minis aus Karlsfeld und 
Fürstenfeldbruck - fest. 
Die Damen- und Herrenmannschaft wurden erstmals durch Veronika 
Lämmle, sowie Daniel Kinsvater und Daniel Schmucker verstärkt die 
zuletzt in der Jugendmannschaft starteten.  Alle drei zeigten mit ihrer 
Leistung, dass sie durchaus bei den Erwachsenen mithalten können. So 
benötigte Veronika Lämmle über die 100 Meter Schmetterling nur 
1:22,00 Minuten,  Daniel Kinsvater über 50 Meter Brustschwimmen 
0:38,27 Minuten und Daniel Schmucker über 50 Meter Freistil 0:29,33 
Minuten. Sowohl die Damen-, als auch die Herrenvertretung erzielten bei 
einer starken Konkurrenz einen guten fünften Platz. 
Die Entscheidung über die endgültige Pokalvergabe fällt erst nach dem 
Herbstdurchgang, bei dem die gleichen Strecken erneut geschwommen 
und die Zeiten addiert werden.  
 


